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Buchbeſprechungen

einz3 V  —— Einführung in das Studium der mittelalterlichen
(Weſtermanns Studienhefte) Mit einem Vorwort bon Pro⸗

or Dr Hermann Heimpel Georg Weſtermann Verlag, Braunſchweig
1950 143 Seiten. ⁰

ler D 5,80; einen D 7728

eſes Studienheft will dem Studͤierenden, der in die Welt des ittel  1
alters einoͤringen möchte, eine ein. O wird in dem DVorwort die
überſpitzte Bemerkung eines geiſtreichen Hiſtorikers angeführt: „Für le

der Neuzeit braucht man Intelligenz, für le mittelalterliche Ge
ſchichte braucht nan Methode.“ „Alle mittelalterliche Geſchichtsforſchung iſt
Philologie, und Qarum iſt Unoͤ bleibt alle hiſtoriſche die Tochter der
klaſſiſchen Altertumswiſſenſchaft, Unoͤ das Proſeminar wäre ein gutes
humaniſtiſches Gymnaſium“ Dem liegt der traditionelle ittel  —
alterbegriff zugrunde, die Vorſtellung bvon einem echten Zeitalter der
europäiſchen eſchichte, das von der Vvölkerwanoͤerung bis zUr Reformation
dauert, wobei die mittlere und euere als zuſammengehörig
eſehen werdͤen 80 In fünf Abſchnitten ird die Arbeitsweiſe des ·
rikers ufgaben der mittelalterlichen dargeſtellt, wobei ſelbſt

&
verſtänoͤlich auch die Kirchengeſchichte mit ihren Quellen (3 Preoͤigt und
ra 3 Worte kommt

Für jeoden, der in der Kirchengeſchichte mitarbeitet unoͤ lehrt, empfiehlt
ſich, die eigene Arbeitsweiſe dieſer „Einführung“ überprüfen, die

beachtenswerte Hinweiſe gibt, und ſie etwa mit Heinrich Bornkamms rund.
riß zUum Studium der Kirchengeſchichte (ef. ahrbuch 1950, 162 3
vergleichen.

Bielefeloͤ Rahe

Richaroöͤ rögerei Werden und der Heliand. Studͤien zur
Kulturge  ichte der e Weroͤen und zur Herkunft des Heliand
Freudebeul unoͤ Koenen, Eſſen 1951 112 und 19 Tafeln mit
Schriftproben
Das Büchlein iſt ein erſtaunlicher Beweis, wieviel ſich durch einoͤrin—

genoͤes Studium noch Qus der Frühgeſchichte, der 7  eit der Heidenbekehrung
in Noroͤweſtoͤeutſchlanoͤ, herausholen äßt Zugleich belegt 8 einoͤrucksvoll,
wie eu  er Gelehrtenfleiß mit Bi  E der Paläographie im Stande iſt,
geiſtige, längſt verſchüttete Zuſammenhänge wieoͤer ans Tageslicht bringen
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